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Vorankündigung 16. IGM-Sportfest 

 

Am 21.06.2011 ist es wieder so weit. Zum 16. Mal 

wollen wir an diesem Tag das Sportfest der IG-Metall 

mit einem Fußball- und Volleyballturnier durchführen. 

Fragt in euren Bereichen schon mal rum. Genauere 

Informationen zum Ablauf werden wir euch in einer 

Sonderausgabe mitteilen. 

 

 

 

Vertrauensleute bilden sich weiter 

Mit meinen vier Kollegen waren wir in der letzten Märzwoche auf dem Grundlagenseminar der IG-Metall 

für Vertrauensleute. Durch das Referententeam Jürgen Schuhmann und Günter Kusidlo, denen wir auf 

diesem Wege herzlichst danken wollen, wurden wir mit der Arbeit der Vertrauensleute bekannt gemacht. An 

dem Seminar nahmen auch Firmen wie VW Sachsen und WISAG Leipzig teil. So konnte man auch aus 

anderen Firmen Erfahrungen sammeln und in den Gruppenarbeiten anwenden.  

Jedem Vertrauensmann/ Frau können wir 

nur empfehlen ein solch gut organisiertes 

Seminar in Berlin Pichelssee zu besuchen. 

Die Erfahrungen und Grundkenntnisse 

brauchen wir in unserem Unternehmen. 

Im Namen meiner Kollegen M. Grohnert, 

B. Abraham, T. Schober und S. Fischer, 

möchten wir uns bei der 

Vertrauenskörperleitung für diese 

Möglichkeit der gewerkschaftlichen 

Fortbildung bedanken. 
 

René Wehrmeister 

 
 

Aufruf  

Wir, das Redaktionsteam, möchten 

unsere Infokiste weiter hin so 

interessant wie möglich gestalten. 

Wir bieten deshalb allen Lesern und 

IGM-Mitgliedern die Möglichkeit, 

eigene kleine interessante Artikel zu 

verfassen. Eure Beiträge sollten 

relativ kurz, bündig und sachlich 

verfasst werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Inhalte können entweder IGM 

Themen, Probleme oder auch gutes 

aus dem Werk beinhalten. Wir 

hoffen, dass unser Angebot auf ein 

wenig Resonanz stößt, damit auch 

der eine oder andere Bereich, der in 

letzter Zeit zu kurz gekommen ist, 

die Möglichkeit hat über die 

Infokiste gehört zu werden. 

 

Glück Auf,  Euer Redaktionsteam 
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Berichte aus den Bereichen 

 

REW 

 

Einsparungen auch beim 

Arbeitsschutz?  Schlechte oder 

nicht genügend PSA vorhanden. 

Der örtliche BR kümmert sich 

darum. 

 

Ab sofort werden bei jeder 

BVKL- Sitzung die örtlichen 

Betriebsräte anwesend sein. 
 

Ronny Warnack ist von seinen 

Ämtern als Mitglied der VKL und 

BVKL aus persönlichen Gründen 

zurückgetreten. In der nächsten 

Bereichsversammlung wird ein 

neuer Sprecher der BVKL REW 

gewählt. Der Termin wird 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

KSW 

 

Auf der BVKL Sitzung des KSW 

wurde angesprochen, dass es 

Probleme bei der Rückführung 

der verbrauchten  

 
Mineralwasserflaschen gibt. Soll 

heißen, es kommen Paletten mit 

einer Vielzahl leerer Kästen 

zurück. Es wird an alle 

Mitarbeiter appelliert, das 

Leergut wieder abzugeben! Der 

jetzige Zustand ist auf Dauer 

nicht tragbar! 
 

 

WWW 

 

Im Monat März fand unsere erste 

Bereichsversammlung statt. In dieser 

stellte sich der neue Leiter des 

Warmwalzwerkes, Steffen 

Lüdemann, sich und die Aussichten 

für unser Werk im Jahr 2011 vor. 

Des Weiteren haben wir festgestellt, 

dass das 5-Schichtsystem von den 

Kollegen gut angenommen und 

umgesetzt wird. Bisher kamen keine 

gesundheitlichen Probleme auf. Ob 

allerdings die Personalstärke reicht, 

wird man erst ganz sicher feststellen 

können, wenn alle 

Verfügungsschichten aufgebraucht 

sind. 
 

 

IG-Metall  vor 30  Jahren  
 

Seit April 1981 haben alle Arbeitnehmer, die das  

25. Lebensjahr vollendet haben, einen 

Urlaubsanspruch auf 30 Tage. Das wurde in den 

Tarifverhandlungen 1979 als Forderung 

durchgesetzt. Ein Stufenplan über drei Jahre regelte 

die Urlaubsansprüche nach Lebensalter. Seit 1983 

erhalten alle Arbeitnehmer, auch unter 25 Jahre, 30 

Tage Urlaub im Jahr. Zu mindestens ist dies so in den 

Betrieben die dem Stahltarif angehören. Der 

gesetzliche Mindestanspruch ist heute noch bei 24 

Werktagen (Montag bis Samstag). 

 

 

Termin 

 

VL-Vollversammlung 

21.04.11 14:15 

Konferenzraum KSW 
 

 

Allen Kolleginnen und Kollegen wünschen wir ein paar erholsame Osterfeiertage! 

 

 


